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Ausgabe 103, April 2023

Bürgerverein Nordstadt e.V. 

Aus dem Inhalt: 
 Was passiert auf dem C-Areal?
 Aktuelles aus dem Stadtteil
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8. KARLSRUHER 
TIERSCHUTZ- 
FLOHMARKT     

 

  Samstag, 06.05.2023  
von 9:30 bis 15:30 Uhr 

         bei Nelly`s Futterkiste  
  Karlsruhe Nordstadt – Knielinger Allee 6 
                        www.nellys.de     www.kattev.de 
                                                     

Tierschutzvereine stellen sich und ihre Arbeit vor 
Verkauf von Flohmarktartikeln und Bewirtung der Gäste 
Erlös zugunsten der ausstellenden Tierschutzvereine  
 37 Jahre Nelly’s Futterkiste mit vielen Rabattangeboten 

            
 
                                                 Veranstalter: 

                                                                              12:00 Uhr -14:00 Uhr Livemusik 
 
 
 
 
 Unterstützt von:                                                                                        
     VHV –Versicherungen Kury Versicherungsdienst GmbH, KA Weinbrennerstr. 30-32, TEL: 811657    
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Die Nordstadtzeitung hat sich neu erfun-
den: sie ist kleiner geworden, bunt und 
bleibt hoffentlich genauso lesenswert 
für die Bürgerinnen und Bürger wie in all 
den Jahren zuvor. Ein herzlicher Dank 
geht an Jürgen von Oertzen, der für den 
Bürgerverein erfolgreich die Anzeigen ak-
quiriert und an Sabine Zürn, die das neue 
Layout der Zeitung kreiert hat und sie nun 
auch umsetzt. Ohne diese ehrenamtliche 
Hilfe würde es diese Zeitung nicht geben. 
Vielen Dank auch an alle Autorinnen und 

Autoren, die die Arbeit der Gruppen, Ver-
bände und Institutionen im Stadtteil über 
ihre Texte transportieren.
Und wir benötigen weitere Hilfe: wenn Sie 
in Zukunft die Zeitung in der Straße, in 
der sie wohnen, oder in den umliegenden 
Straßen austragen möchten, dann melden 
Sie sich bitte bei uns. Kontakt gibt es über 
die Internetseite www.bv-nordstadt.de. 
Wir freuen uns, wenn Sie sich einbringen.

Der Vorstand des Bürgervereins

Zeitung Grundlich uberarbeitet
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner 
der Nordstadt!
Wir laden alle zur jährlichen Mitglieder-
versammlung am Dienstag, 23. Mai, 18 Uhr, 
im NCO-Club, ein. Thematisch soll es in 
dieser Versammlung um Urban Garde-
ning und das Grün in der Nordstadt ge-
hen. Dazu wird es interessante Vorträge 
geben. 
Die Tagesordnung lautet:
 Begrüßung und Wahl eines 
       Versammlungsleiters

 Rechenschaftsbericht Vorstand und 
       Rechenschaftsbericht Kasse
 Bericht der Kassenprüfer
 Wahl eines Kassenprüfers
 Thema: Urban Gardening und Grün
       in der Nordstadt
 
Die öffentliche Versammlung ist für alle 
Bewohnerinnen und Bewohner in der Nord-
stadt zugänglich und nicht nur für Mitglie-
der. Wir laden Sie alle recht herzlich ein 
und freuen uns auf Ihr Kommen.

Einladung zur Mitgliederversammlung
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Seit Anfang des Jahres hat der Bürgerver-
ein Nordstadt eine neu gestaltete Home-
page (Grafi k: Screenshot). Nicht nur das 
Layout, auch der Aufbau ist überarbeitet 
worden und wird noch weiterentwickelt. 
Weiterhin wird dafür Wordpress als System 
verwendet und Elementor Page Builder für 
die Bearbeitung und Gestaltung der Seiten. 
In Zukunft sollen auf der Website mehr 
Informationen über den Stadtteil, auch 
aus der Nordstadt-Zeitung, veröffentlicht 
werden. Geplant ist auch, den Stadtteil 
und die Beiträge mit Bildern anschaulicher 
zu machen. Dazu sucht der Bürgerverein 
Unterstützung in der Online-Redaktion. 
Wordpress ist einfach zu handhaben und 

zu lernen. Daher sind Vorkenntnisse nicht 
notwendig, aber natürlich von Vorteil. Es 
sollte Interesse und ein sicherer Umgang 
mit Computer vorhanden sein. 
Wir freuen uns über Bilder aus dem Stadt-
teil. Sie sollten im Querformat aufgenom-
men sein. Weitere Information zur Qua-
lität und Formaten werden auf Anfrage 
zugeschickt. Schauen Sie auf die Home-
page und wenn Sie mithelfen wollen, 
wenden sie sich bitte an Christian Büttner 
(christian.buettner@bv-nordstadt.de). Er 
ist derzeit Ansprechpartner für die Online-
Redaktion und die Webpräsenz.

Autor: Christian Büttner

Website im neuen Gewand
Layout-Unterstützung gesucht
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Leider haben wir zu Jahresbeginn er-
fahren, dass unser Bürgervereinsmitglied, 
Herr Hans Barth, am 4. Januar überra-
schend verstorben ist. Er gehörte ziem-
lich genau 22 Jahre dem Bürgerverein an 
und war schon kurz nach seinem Beitritt 
zusammen mit seiner Frau als Austräger 
der Nordstadt-Zeitung tätig. Im Januar 

2016 stellte er sich als Kassenprüfer zur 
Wahl und übte dieses Amt zuletzt vor der 
Mitgliederversammlung 2022 aus. Wir 
vermissen ihn und fühlen mit seiner Fami-
lie und seinen Freunden.
Autorin: Barbara Maidel-Türk, für den 
Vorstand des Bürgervereins Nordstadt

Nachruf auf unseren Kassenprüfer Hans Barth

Der Bürgerverein Nordstadt beteiligt sich 
wieder an den Karlsruher Dreck-weg-
Wochen. Wir bitten die Bewohnerinnen 
und Bewohner der Nordstadt, sich am 
Sammeln des Mülls auf den öffentlichen 
Flächen zu beteiligen. Am Samstag, 22. 
April 2023, von 14 bis 16 Uhr. 

Putzete 2023

Impressum

Herausgeber (V.i.s.d.P.): Bürgerverein Nordstadt e.V. 
Marcus Dischinger, Feuerdornweg 44, 76149 Karlsruhe, Mobil 0179/5241650,
marcus.dischinger@bv-nordstadt.de
Redaktion: Marcus Dischinger, zeitschrift@bv-nordstadt.de, Mobil 0179/5241650
Anzeigen: Jürgen von Oertzen, Mobil 0163 681 77 61, anzeigen@bv-nordstadt.de
Aktuelle Preisliste finden Sie auf der Homepage: https://bv-nordstadt.de/nordstadtzeitung/
Kleingedrucktes: Nachdruck frei, Quellenangabe und Belegexemplar erbeten. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion oder des Vereins 
wieder. Für unaufgefordert eingesandte Artikel kann keine Haftung übernommen werden. Die 
Redaktion behält sich die Kürzung/Nicht-Veröffentlichung von Leserbriefen vor.

Treffpunkt: Eingang Maryland-Schule. 
Zangen und Müllsäcke sind vorhanden, 
Arbeitshandschuhe bitte mitbringen.

Rückfragen: Jürgen Schuhladen-
Krämer, Tel. 9 713 741, E-Mail: Juergen.
SchuhKrae@bv-nordstadt.de



7

Noch sieht es hässlich aus auf dem ehe-
maligen C-Areal in der Nordstadt. Mit 
Ausnahme des NCO-Clubs (bleibt auch 
künftig) und des Kliver-Marktes sind die 
alten Gebäude aus der „Ami“-Zeit abgeris-
sen. Große Sand- und Abraumberge zeu-
gen von den bisherigen Abbrucharbeiten. 
Aber die geplante Bebauung nimmt Fahrt 
auf. Dem Bebauungsplan, der neben dem 
C-Areal auch im Südosten eine bisher 
nicht bebaute Fläche einschließt, wurde 
vom Gemeinderat zugestimmt.
Der Investor, CG-Elementum (CGE), dem 

große Teile des bisherigen sogenannten 
C-Areals im nördlichen Teil gehören, be-
wirbt schon fleißig sein Bebauungskonzept 
für rund 1.000 Wohnungen mit dem Slo-
gan „Greenville“ – wegen der Nähe zum 
Naturschutzgebiet und der Realisierung 
ökologisch nachhaltiger Lösungen. Für 
einzelne Bereiche hat CGE einen Archi-
tekturwettbewerb gestartet. Jetzt werden 
die Teilnehmer ausgewählt. Etwa Mitte 
des Jahres sollen die Entwürfe öffent-
lich ausgestellt werden. Der Bauan-
trag für die Gewinner-Planung soll 

C-Areal: Langsam kommt 
Bewegung in die Sache

Abrissarbeiten  im Norden des C-Areal kommen im Februar 2023 vorläufig zum Ende
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im 3. oder 4. Quartal 2023 erfolgen. Als 
Quartiersbezeichnung will der Investor 
„Greenville“ nicht festgelegt wissen. Viel-
leicht gelingt es eine treffendere Benen-
nung zu finden. Im Vorstand des Bürger-
vereins wird unter Berücksichtigung der 
historischen Entwicklung des Flugplatzes 
und seiner erfolgreichen Umwandlung in 
ein Naturschutzgebiet mit der Bezeich-
nung „Alter Flugplatz Karlsruhe“ für das 
angrenzende Neubau-Quartier der Na-
men „Am Alten Flugplatz“ bevorzugt.

Für die Bebauung des südlichen Teils will 
die Stadt einen Teil der Wohngrundstücke 
an Baugemeinschaften und Wohnprojekte 
nach der vom Gemeinderat am 21. April 
2021 beschlossenen „Konzeptvergabe“ 
vergeben. Mit dieser Vorgehensweise soll 
die Entwicklung einer sozial gerechten 
und qualitätsvollen Stadt gefördert, sowie 
lebendige und sozial durchmischte Quar-
tiere gestaltet werden. Die konkreten Aus-
schreibungsanforderungen für das Quar-
tier sind aber noch nicht veröffentlicht. Die 

Konzeptvergabe verspricht auf jeden Fall 
spannende Lösungsansätze für künftiges 
Bauen.

Darüberhinaus sind allerdings noch ein 
paar Problemfelder offen: 
 die Zukunft für ein künftiges Spielfeld 
der „Karlsruhe Cougars“ ist noch offen. 
Nach den Planungen sollen sie aber 
künftig nicht mehr Teil der Nordstadt sein

 die bisher vorgesehene „Zukunft 
Schule“auf dem Baufeld 3 ist noch vor 
einer konkreten Planung von der Stadt 
aus Kostengründen gestrichen worden. 
In dem Bau sollten komplette Schulen aus 
dem Innenstadtbereich unterkommen, 
deren Schulen in den kommenden zwei 
Jahrzehnten saniert werden, um klima-
neutral zu sein. Der Bürgerverein hat die 
Interimsschule als ein zukunftsweisendes, 
innovatives, nachhaltiges und bisher ein-
maliges Projekt unterstützt. Durch eine 
multifunktionale Nutzung hätte es einen 
wichtigen Baustein der Stadtteilerweite-
rung Zukunft Nord darstellen können, um 
Vereinen, Institutionen und Gruppen eine 
Möglichkeit zu bieten, sich zu treffen.
Fazit: es bleibt spannend bei der Rea-
lisierung der geplanten Vorhaben und es 
bleibt zu hoffen, dass alle innovativen Pla-
nungen auch umgesetzt werden.
Autor: Gerhard Marx, Vorstand Bürger-
verein Nordstadt e. V.
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Die Straßenbauverwaltung plant eine vier-
streifige Bundesstraße zwischen der ge-
planten zweiten Rheinbrücke und der B 36 
bei Karlsruhe-Neureut. Die neue Straße 
wird die Landschaft bei Knielingen mit 
ihren Äckern und Wiesen und der „Waid“ 
durchschneiden.
Foto-Enthusiast*innen, Naturliebhaber*in-
nen, Spaziergänger*innen, Menschen mit 
einem Blick für das Besondere sind ge-

fragt, auf Fotos die Schönheit und Einzig-
artigkeit der Natur in all ihrer Vielfalt fest-
zuhalten. Zeigen Sie auf bis zu drei Fotos, 
was verloren geht, wenn die Querspange 
gebaut werden sollte. Einsendungen bitte 
bis zum 31.8.2023.
Weitere Details zum Fotowettbewerb 
finden Sie auf der Webseite des Bürger-
vereins oder unter https://karlsruhe.bund.
net/fotowettbewerb.

Fotowettbewerb: 
Kommen hier Natur und fruchtbarer Ackerboden unter 

die Räder?

Die Karte zeigt den Raum, der von der Planung betroffen sein wird: blau die Trasse der 
„2. Rheinbrücke“, hell- und dunkelbraun die verbliebenen zwei Varianten für die Querspange 
zur B  36. Das Foto sollte im grünen gestrichelt umrandeten Raum entstanden sein. 
Kartengrundlage: © OpenStreetMap contributors, Grafik BUND Mittlerer Oberrhein.
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Nachdem im Dezember letzten Jahres 
der Bebauungsplan zum früheren C-Areal 
am Alten Flugplatz beschlossen wurde, 
folgen nun die nächsten Schritte im Pro-
jekt. Derzeit läuft noch das so genannte 
Umlegungsverfahren, das – vereinfacht 
gesagt – die bisherigen Grundstücksgren-
zen im Gebiet an die im Bebauungsplan 
festgelegten Baufelder anpasst. Dieses 
Verfahren soll im 1. Quartal 2023 abge-
schlossen sein. Parallel dazu hat auch die 
Planung begonnen. 
Für das Baufeld 8 
soll im 1. Quartal 
der Bauantrag ein-
gereicht werden. 
Für das Baufeld 
12 wurde ein eu-
ropaweiter Archi-
tekturwettbewerb 
ausgelobt, bei dem 
die Objektplanung 
sowie das Konzept 
für die zugehöri-
gen Freianlagen für den Neubau eines 
Wohn- und Geschäftsgebäudes auf die-
sem Baufeld erarbeitet werden sollen. Mit 
Ergebnissen wird im Sommer gerechnet. 
Die Bauanträge für das Baufeld 12 sol-

len dann Ende des Jahres folgen. Seitens 
des Eigentümers der meisten Baufelder 
und Vorhabenträgers CG Elementum wird 
mit bauvorbereitenden Arbeiten ebenfalls 
nicht vor Ende 2023 ausgegangen.

In einer der letzten Vorstandssitzungen 
des Bürgervereins Nordstadt hatte ein 
Vertreter der CG Elementum berichtet und 
Fragen beantwortet, so etwa zum Thema 
Erschließung. Hier ist die Stadt Karlsruhe 

für die notwendigen Maßnahmen bis zu 
den Grundstücksgrenzen der Baufelder 
verantwortlich, und steckt derzeit mitten 
in den Planungen und den Abstimmun-
gen mit der CG Elementum und dem Ei-

CG Elementum: In einem Baufeld ist 

bereits ein Architekturwettbewerb ausgelobt
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gentümer der Baufelder 2 und 6, Isaria 
aus München. Diese übernehmen die Er-
schließung von den Grundstücksgrenzen 
zu den Gebäuden. Derzeit noch offen ist 
die weitere Reihenfolge der Bebauung. 

Grund dafür ist eine ganze Reihe von 
Einfl ussfaktoren, unter anderem Logistik, 
Bebaubarkeit und auch der jeweilige Ver-
marktungsstand.
Autor: Robert Hesse, CG Elementum
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In der Nordstadt gibt es derzeit 14 Hun-
debeutelboxen. In ganz Karlsruhe schon 
fast 300 Stück. Sie helfen, den Stadtteil 
sauberer zu halten. Deswegen unter-
stützt der Bürgerverein die Privatinitiative 
„Erhaltet die Hundebeutel“. Die silbernen 
Boxen, meist gefüllt mit schwarzen oder 
roten Hundetüten aus Plastik, hängen 
an Straßenlaternen und Stangen von 
Straßenschildern in Grünflächen und. Zu 
den Aufgaben der Koordination gehört 
es, den Kontakt zwischen Paten und der 
Initiative „Erhaltet die Hundebeutel“ zu 
halten. Sie sorgt auch dafür, dass die 
Paten Nachschub bekommen, wenn eine 
Box leer ist. Die Plas-
tikbeutel bestehen aus 
70 Prozent recyceltem 
Material. Eine Alternative 
dazu gibt es nicht. Wenn 
der Hundebeutel gefüllt, 
ordnungsgemäß in den 
Restmüll oder öffentliche 
Mülleimer geworfen wird, 
wird er umweltfreundlich 
entsorgt. In Büsche oder 
Felder gehören die Tüten 
nicht.

Koordinator/in gesucht für 

die Betreuung der Hundebeu-

telboxen in der Nordstadt

Derzeit kümmern sich zwölf Paten um 
die Boxen. Sie sorgen für Nachschub, so 
dass die Beutel für die Hinterlassenschaft 
von Hunden griffbereit hängen. Sich küm-
mern heißt für die Paten, sie gehen an 
den Boxen vorbei und füllen sie auf, falls 
sie leer sind. Die kostenlosen Hundetüten 
erhalten die Paten bei den ihnen bekann-
ten Stellen, zum Beispiel bei Nelly’s Fut-
terkiste in der Knielinger Allee 6. Um das 
Angebot weiter aufrechtzuerhalten, sucht 

der Bürgerverein für die 
Boxenbetreuung in der 
Nordstadt ein/n neue/n 
ehrenamtliche/n Koordi-
nator/in. Die Aufgabe der 
Koordination ist es, für 
die Betreuung jeder Box 
durch eine/n Paten/in zu 
sorgen und Ansprech-
partner/in bei Problemen 
zu sein. Das bedeutet 
auch, dass man sich 
um eine Vertretung oder 

Wenn der Hund mal muss: 
Hundebeutelboxen in der Nordstadt
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Nachfolge kümmert, wenn ein Pate vorü-
bergehend oder dauernd ausfällt. Manch-
mal füllt man bei Bedarf kurzfristig ver-
tretungsweise selbst eine Box auf. Auch 
hält man einen größeren Posten der Hun-
detüten bereit für Ausnahmesituationen, 
etwa um einem Paten auch mal mit Tüten 
auszuhelfen. Die Koordinationsarbeit hielt 
sich bisher in Grenzen. Die Paten, oft 

Wer Interesse hat, eine weitere eine Hundebox für die Hundetüten zu spenden 
und einen geeigneten Aufstellplatz weiß, kann sich per Email unter
erhaltetdiehundebeutel@gmail.com melden.

Hier finden Sie Hundeboxen: 
 Roggenbachstraße beim Lokal CoffeeBoxx
 Freydorfstraße beim Hofeingang der Oberfinanzdirektion
 Knielinger Allee, Höhe Gustav-Binz-Straße
 Knielinger Allee, Kreuzung Erzbergerstraße, Ostseite
 Knielinger Allee 6 vor Nelly’s Futterkiste
 Ikarusplatz Flugplatzeingang-Südwest bei Franz-Lust-Straße
 Tennesseeallee bei Heisenberg-Gymnasium/Sporthalle
 Lilienthalstraße Grüngutcontainer/Flugplatzeingang
 Nordöstlicher Flugplatzeingang bei der New-York-Straße
 Delawarestraße 21 beim NCO
 Erzbergerstraße, Höhe Kanalweg
 Erzbergerstraße/Kreuzung Michiganstraße
 Kentuckyallee/Verbindungsweg zur Tennesseeallee (Nr. 88)

selbst Hundehalter, sind zuverlässig.

Melden Sie sich bitte für diese ehrenam-
tliche Aufgabe bei Helga Zimmer, Tele-
fon 0721 73736, oder per Mail unter 
hundeservice@bv-nordstadt.de. 
Gerne beantwortet Ihnen die bisherige, 
langjährige Koordinatorin alle weiteren 
Fragen und führt Sie in die Aufgabe ein.
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Ob Baustelle, ein plötzlich endender Rad-
weg oder eine unübersichtliche Kreuzung: 
Im Straßenverkehr kann es zu vielen ge-
fährlichen Situationen für Radfahrende 
kommen. Wir, der Ortsverband Nordstadt 
der Grünen, möchten dem entgegen-
wirken. Dafür benötigen wir Ihr Feedback:
Welche Routen oder Verkehrspunkte em-
pfinden Sie als gefährlich zu befahren mit 

dem Rad? Markieren Sie diese mit einem 
farbigen Stift auf der Karte und schicken 
Sie uns ein Foto davon an: 
nordstadt@gruenekarlsruhe.de. 
Gerne auch mit Begründung, weshalb 
Sie genau diese Route bzw. Stelle aus-
gewählt haben. Alternativ können Sie uns 
die gefährlichen Stellen auch per Email 
beschreiben. Wir freuen uns auf alle Ein-
sendungen!
Wir stellen uns vor: Seit Juli 2022 gibt es 
den Ortsverband Nordstadt der Grünen. 
Unter dem Slogan „,Gemeinsam klimabe-
wusst leben in einer lebendigen, blühen-
den und vielfältigen Nordstadt” möchten 
wir grüne Anliegen in unserem Stadtteil 
vertreten. Unsere Treffen sind öffentlich 
und finden in der Regel monatlich am er-
sten Donnerstag statt. Wir freuen uns über 
alle neuen Stimmen und Gesichter!
Autorinnen: Marisa Wenzlawski, Susanne 
Dischinger und Julia von Oertzen aus dem 
Vorstand

Rechts die Karte zum Markieren

Wie fahrradfreundlich ist die   
Nordstadt?
aus dem Ortsverband Nordstadt von Bündnis 90/Grüne

spielend tanzen lernen ... !
Tanzkurse für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene

Tanzworkshops und Ausbildungen für 
PädagogInnen

im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52, 
76149 Karlsruhe

DiT Studio Karlsruhe,Marion Frey, 
FreyM@i-tp.de

www.karlsruhe.i-tp.de
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MBSR
Stressbewältigung 
durch Achtsamkeit

Kartengrundlage © OpenStreetMap
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Zwei Einbrüche in Wohn- 
gemeinschaften

Von-Beck-Straße – Gleich zwei Einbrüche 
ereigneten sich am 2. Februar in benach-
barten Wohngemeinschaften in der Von-
Beck-Straße. Die beiden Taten ereigneten 
sich in den Nachmittags- und Abend-
stunden. In eines der Objekte stiegen die 
unbekannten Täter mutmaßlich über ein 
gekipptes Fenster ein und durchsuchten 
im Anschluss mehrere Zimmer. In das 
Nachbargebäude verschafften sie sich  
durch Aufhebeln eines Fensters Zutritt. 
Auch dort wurden die Zimmer nach Wert-
gegenständen abgesucht. Der entstan-
dene Diebstahlschaden konnte zunächst 
nicht genauer beziffert werden. Ob ein 
Zusammenhang zwischen den genannten 
Taten besteht, ist Gegenstand der laufen-
den Ermittlungen. Hinweise unter Telefon 
0721/ 666-3311.

Über den Balkon in Mehr- 
familienhaus eingebrochen

Von-Beck-Straße – Ein Einbruch ereignete 
sich in der von-Beck-Straße zwischen 
Samstagnachmittag, 21. Januar und 
Sonntagnachmittag, 22. Januar. Hier ver-
schafften sich die Eindringlinge über den 

Balkon Zutritt in ein Mehrfamilienhaus. Die 
Diebe erbeuteten Schmuck und Bargeld. 
Hinweise unter Telefon 0721/ 666-5555.

Mit zu viel Alkohol Unfall 
verursacht

Erzbergerstraße/Moltkestraße – Eine 
wohl alkoholisierte Frau hat am 28. Januar 
gegen 3 Uhr morgens an der Ecke Erz-
bergerstraße/Moltkestraße zwei geparkte 
Fahrzeuge und ihr eigenes Auto beschä-
digt. Zunächst kollidierte die 50-Jährige 
mit einem am Fahrzeugrand geparkten 
Auto. Durch die Wucht des Aufpralls 
wurde das davor geparkte Auto mit nach 
vorne geschoben. Ein Atemalkoholtest 
ergab einen Wert von einem Promille. 
Insgesamt entstand ein Schaden von ge-
schätzt 16.000 Euro.

Kraftrad in der Erzberger-
straße entwendet

Erzbergerstraße – Am 21. Februar zwi-
schen 21 und 23 Uhr wurde ein Kraftrad 
von einem Parkplatz in der Erzberger-
straße gestohlen. Gesichert war das 
Fahrzeug per Lenkradschloss und gezo-
genem Schlüssel. Möglicherweise haben 
die Diebe das Kraftrad in ein größeres 

Aus dem Polizeibericht
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„Alte Bahnlinie“ beim Heidesee, die un-
mittelbar an die Nordstadt grenzen. Zu 
Beginn der Wanderungen werden auch 
hier Warnschilder und Zäune aufgestellt. 
Die Amphibienschutzgruppen in Karlsruhe 
suchen wieder helfende Hände für die 
Betreuung der Wanderstrecken. 

Interessierte können sich beim Umwelt- 
und Arbeitsschutz unter der Telefonnum-
mer 133 –3101 oder unter der 115 (Bür-
gerdienste) melden. Die Kontaktdaten 
werden zur Vermittlung an die jeweiligen 
Naturschutzgruppen weiterleitet.

Achtung, Kröten kreuzen:   
Amphibien wandern wieder
Mit steigenden Temperaturen und bei Re-
gen wandern auch in Karlsruhe wieder 
die Amphibien zu ihren Laichgewässern. 
Schon Anfang Januar sind die ersten 
Springfrösche losgezogen, bald werden 
die Erdkröten folgen. Die Tiere müssen 
dabei oft Straßen überqueren und sind 
auf Schutzmaßnahmen und Hilfe ange-
wiesen. Dabei ist das Auf und Ab der aktu-
ellen Witterung für die Amphibien sehr un-
günstig. Zudem sind viele Laichgewässer 
noch nicht ausreichend gefüllt. Eine der 
bekannten Wanderstrecken ist das Ge-
biet am Rosenhof Neureut und die Straße 

Fahrzeug verladen. Es handelt sich 
um ein Kraftrad der Marke Suzuki (DR-
Z400S) mit blauer Folierung und einem 
Kennzeichen, das mit NW für Neustadt an 
der Weinstraße beginnt. Die Grundfarbe 
ist schwarz, der Tank silberfarben und die 

Handgriffe pinkfarben. Es hat eine digitale 
Öltemperaturanzeige und blau-weißes 
LED-Abblendlicht. Das Fußraster für po-
tentielle Beifahrer wurde mit Kabelbindern 
fixiert. 
Hinweise unter Telefon 0721/ 666-3311.

Beratungsstelle
Karlsruhe
Siegfried-Kühn-Str. 4
Tel. 0721 91326-11

Jetzt garantiert niedrige 
Zinsen für später sichern!
Unser bestes Rezept gegen steigende 
Bauzinsen: LBS-Bausparen. 
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NCO-Club 
Delawarestr. 21  ♦  76149 Karlsruhe 

Kinder- und Jugendhaus 
Tel. 0721/9714866  ♦  nco-club@stja.de  ♦  www.stja.de/nco 

Hort im NCO 
Tel. 0721/9714867  ♦  hort-nco@stja.de  ♦  www.stja.de/hort-nco 
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Am Freitag, 12. Mai 2023 veranstaltet der 
NCO von 16 bis 20 Uhr ein „Open House“. 
Der Hort im NCO sowie das Kinder- und 
Jugendhaus NCO-Club stellen sich und 
ihre Angebote vor. Mit unterschiedlichen 
Aktionen für Kinder und Jugendliche fül-
len wir das Haus und das Außengelände 

Einladung „Open House“ 

mit aktivem Leben. Wir freuen uns, leck-
ere Crêpes, Parkour und Tricking, eine 
offene Grillstelle für eigenes Grillgut und 
viele weitere Aktionen anbieten zu kön-
nen. Dazu laden wir alle herzlich ein und 
freuen uns über Euer/Ihr Kommen!

Taschengeld-börse: 
Aufträge in der Nordstadt 
gesucht 

Sie benötigen Hilfe bei einer der 
folgenden Sachen?
 Im Haushalt oder im Garten
 Bei Einkäufen
 Hunde spazieren führen
 PC- oder Handyunterstützung

Dann melden Sie sich gerne bei uns!
Wir vermitteln gerne motivierte 
Helfer*innen.

Telefon: 0721 / 971 48 66
Email: nco-club@stja.de

Aktuelles aus dem NCO-Club
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volksbank-pur.de

Sicher und unabhängig im Eigenheim!
Eigenheim bauen oder kaufen, modernisieren
und nachhaltig wertsteigern, Heizung erneuern 
und Energie sparen.
Jetzt niedrige Zinsen sichern und ausgezeichnet 
beraten lassen!

DIGITAL-

CHECK

Inklusive

Legen Sie jetzt die

niedrigen Bauzinsen auf Eis!

Nordstadtzeitung_KA_Zinssicherung_122x184.indd   1 09.02.2023   11:01:35
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Im vergangenen Jahr erhielt die Fächer-
Residenz eine Photovoltaik-Anlage, die 
jetzt dazu beiträgt, die unvorhergesehene 
Energieknappheit und die damit verbun-
denen Probleme etwas zu lindern. Der 
Projektleiter der Installierung war Matthias 
Lillotte-Siekora, der Geschäftsführer der 
„SLS Architektur und Baumanagement 

GmbH“, der nicht nur über jede denkbare 
Fachkompetenz verfügt, sondern auch 
in der Hardtwaldsiedlung wohnt und also 
mit der Umgebung bestens vertraut ist. 
Fotographisch begleitet wurde der Aufbau 
von Hans-Joachim Alexander, der mit der 
Kamera die einzelnen Phasen festhielt. 
Die finalen Bauteile müssen noch geliefert 
werden, aber die Anlage ist bereits funk-
tionstüchtig. 
Matthias Lillotte-Siekora stellt sie den 

Lesern des Bürgervereinshefts vor:
Bereits im Sommer 2021 – lange bevor 
der Krieg in der Ukraine in Europa, aber 
insbesondere in Deutschland einen 
wirtschaftlichen und industriellen Wandel 
eingeleitet hat – , ließ das Wohnstift un-
tersuchen, welche Optionen für Photovol-
taik-Anlagen die Anwesen der Residenz 

Rüppurr und der 
FächerResidenz 
bieten könnten.
Schnell fiel der 
Fokus auf die 
FächerResidenz, 
die mit den um-
fangreichen, nur 
leicht geneigten 
Dachflächen ein 

lohnendes Ziel darstellt. Erste Wirtschaft-
sprognosen und entsprechende Angebote 
lagen im Oktober 2021 vor. Verschiedene 
Investitions- und Betriebsmodelle wurden 
bis zum Frühjahr 2022 erarbeitet und 
eingehend geprüft.
Das Ergebnis war vielversprechend, 
bedingt durch die geographische Lage 
und das verschattungsfreie Umfeld, 
und schließlich erfolgte im Mai 2022 die 
Beauftragung für eine Eigeninvest-Anlage, 

Photovoltaikanlage auf der 
FächerResidenz
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da der Betrieb des Hauses über das Jahr 
betrachtet regelmäßig hohe Strombedarfe 
fordert. Die Anlage verfügt über 446 hoch-
effiziente PV-Module mit einer Einzel-
leistung von 405 Watt peak und lässt in 
Summe einen Ertrag von ca. 180 Kilowatt 
peak erwarten, wobei es selbsterklärend 

ist, dass die Erträge von den tatsächlichen 
Jahressonnenstunden abhängig sind. Auf 
eine Speicherung der Erträge durch die 
Installation von sehr kostenintensiven 
Batteriespeichern konnte in Anbetracht 
der hohen täglichen Verbräuche verzich-
tet werden. Sollte sich dennoch ein Leis-
tungsüberhang einstellen, wird dieser in 
das öffentliche Netz eingespeist. Mit die-
ser baulichen Maßnahme wird ein Teil der 
im Prozess befindlichen energetischen 
Ertüchtigungsmaßnahmen in den Objek-
ten des Wohnstifts Karlsruhe hin zu einer 
dauerhaft zukunftsträchtigen Einrichtung 
umgesetzt.
Foto: Hans-Joachim Alexander

Friseur 
Salon Residenz 

Canan
in der Fächer Residenz
Rhode-Island-Allee 4

Tel.L 0721 602 85 130
mobil: 0174 9 21 49 53

Öffnungszeiten: 
Mo Ruhetag. Di 9-17 Uhr. Mi 9-13 Uhr. Do + Fr 9-17 Uhr. 
Sa 9-13 Uhr. Kundschaft von außerhalb sehr willkommen!
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Elf Jahre ausgezeichnet
für beste Privatkunden-
Beratung.
Wir sind #happy und sagen Danke.

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Besser beraten.
Badens
beste Bank.
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Das Jahr 2023 steht im Montessori Kin-
derhaus unter dem Thema: „Das bin ich 
und das sind wir“. Dazu laden wir gemein-
sam mit der Familienarbeit der Freien 
Evangelischen Gemeinde Karlsruhe zu 
einem besonderen Abend ein: In die-
ser Lesung nimmt Doro Zachmann die 
Zuhörer ganz bewusst mit in ihr persönli-
ches Erleben hinein, Mutter eines Kindes 

mit Down-Syndrom zu sein. Sie liest dazu 
emotional bewegende, berührende und 
äußerst köstliche Texte sowie Alltags-
Szenen aus allen vier „Jonas-Büchern“. 

Die musikuntermalte Bildershow zeigt Jo-
nas` Aufwachsen und gibt Einblicke in die 
Familie. Eingespielte Filmsequenzen aus 
Mitschnitten von gemeinsamen Lesungen 
lassen Jonas auf 
der Leinwand re-
gelecht lebendig 
werden – fast, 
als wäre er live 
dabei. „Hab ich 
Daum-Zitron, aber 
ist nicht schlimm, 
ist okay bei mir, nix tut weh. Und bin ich 
glücklich, weil Gott mag mich!“ sagt Jo-
nas selbst und sie ergänzt: „Mein Sohn 
ist ein Riesengeschenk für mich und mein 
größter Lehrmeister, zu verstehen, was im 
Leben eigentlich wirklich zählt…“

„Best of Knüller – 30 Jahre mit 
meinem ganz besonderen Kind“

Ort: FeG Gemeindezentrum, Am Wald 2, 76149 Karlsruhe
Termin: Mittwoch, 26. April 2023, 19.30 Uhr



25

Das neue Jahr im Schlossstrahl hat be-
gonnen und nach einer erholsamen Win-
terpause sind wir alle voller Energie ge-
startet. Bei unseren Kleinsten begrüßen 
wir einige neue Gesichter und unsere 

Großen fiebern ihrem letzten halben Jahr 
in der Kita entgegen und freuen sich auf 
viele Erlebnisse und Abenteuer. An der 
Gestaltung der Räume kann man bere-
its gut erkennen, was unser diesjähriges 
Jahresthema ist. Die Kinder waren schon 
sehr fleißig und kreativ und passend 
zum Thema “DER DSCHUNGEL STEHT 
KOPF” begegnen den Besucherinnen 
und Besuchern grüne Blätter und Lianen, 
bunte Blumen, wilde Tiere, Faultiere, Af-
fen und Papageien in den schillerndsten 
Farben. Sogar Tarzan hat es sich auf einer 
Liane im Atelier gemütlich gemacht.

Nach dem Einstieg mit den Kindern, in-
dem die erste Annäherung an das Thema 
stattfand, Merkmale, Besonderheiten und 
Tiere des Regenwaldes kennengelernt 
wurden, fand auch unsere Faschings-

party dieses Jahr passend zum Motto 
statt. Zwischen beliebten Kostümen wie 
Prinzessin und Superheld gab es auch 
einiges aus dem Dschungel zu ent-
decken. Bei einer gemeinsamen Feier 
im Turnraum, führten sich die Kinder 
gegenseitig kleine Tänze, Fingerspiele 
und Lieder vor, sangen gemeinsam 
„Die Affen rasen durch den Wald“ und 

präsentierten ihre tollen Kostüme bei einer 
Modenschau. Nach einer gelungenen Fei-
er mit viel Spaß und Action möchten wir 
nun die nächste Zeit noch tiefer mit den 
Kindern in das Thema eintauchen. Wir 
werden gemeinsam die Welt der Tiere und 
Pflanzen erkunden, Früchte kennenlernen 
und die Bedeutung des Regenwaldes für 
die gesamte Erde und den Aspekt des Kli-
maschutzes auf kindgerechte Art erarbei-
ten. Wir freuen uns auf eine spannende 
und ereignisreiche Zeit. 
Das Team vom Kinderhaus am 
Schlossstrahl

Kinderhaus am Schlossstrahl: 
Winterzeit
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Unsere
Steuererklärung
lassen wir machen.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstelle Karlsruhe
Beratungsstellenleiter Thomas Hoffmann

Kentuckyallee 82  |  76149 Karlsruhe

  0721 – 484 79 24

  thomas.hoffmann@steuerring.de

www.steuerring.de/thoffmann

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für 
Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.
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Unser gesamter Alltag ist auf die bunte 
Vielfalt der Kinder ausgelegt, sodass alle 
Kinder einbezogen werden und teilhaben 
können. Dies betrifft auch unsere Feste 
und Feiern. Unser Ernährungskonzept 
richtet sich nach den individuellen Bedürf-
nissen der Kinder, beispielsweise auf-
grund von Religion, Allergien oder Unver-
träglichkeiten. Unsere Einrichtung ist ein 

Ort, an dem Gemeinschaft und Solidarität 
gelebt und Vielfalt als Bereicherung erlebt 
wird.

Willkommenskultur bedeutet für uns, dass 
jedes Kind mit seinen Stärken wahrgenom-
men wird und am Alltag gleichberechtigt 
und selbstbestimmt teilhaben kann – un-
abhängig von Geschlecht, Herkunft, Reli-
gionszugehörigkeit, Sprache, physischen 
oder psychischen Einschränkungen. Wir 
schaffen die Rahmenbedingungen, in 
denen sich jedes Kind gemäß seinem ei-
genen Entwicklung-
stempo entfalten 
kann. Alle Kinder 
werden bestärkt, 
ein Zugehörigkeits-
gefühl und emotio-
nale Sicherheit zu 
entwickeln, um sich 
selbst und die Welt 
entdecken und frei 
lernen zu können. 
Dabei gehen wir 
auf die individuellen 
Unterschiede der 
Kinder ein und bieten sowohl ein differ-
enziertes Bildungsangebot, als auch eine 
individuelle Lernbegleitung. 

alle willkommen Im Kinder- und 
Familienzentrum Kentuckyallee
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Wir freuen uns sehr, dass seit Anfang 2023 
das Projekt „Leihgroßeltern“ unter dem 
Dach der Paritätischen Sozialdienste be-
heimatet ist. Das Projekt Leihgroßeltern ist 
ein generationenübergreifendes Projekt. 
Jungen Familien, die keine Großeltern vor 
Ort haben, werden von ehrenamtlichen„
Leihomas“, „Leihopas“ oder einem „Leih-
großelternpaar“ unterstützt. Kinder und 
Leihgroßeltern können das Miteinander 
von Alt und Jung, das heute in vielen Fa-
milien durch räumliche Distanz nicht mehr 
praktiziert werden kann, erleben.
Wie finden Leihgroßeltern und Wunsch-
Enkel zusammen? Interessierte Eltern 
und Senioren können sich melden bei: 
Silke Gassner-Kerscher,
Telefon 0721/91230-72 oder 
leihgrosseltern@paritaet-ka.de 
Hier können Familien und Senioren in 
einem ersten Gespräch Genaueres über 
das Projekt erfahren. Sie werden dann zu 
einem persönlichen Kennenlernen einge-
laden und es werden passende Partner 
gesucht. Für die ehrenamtlich tätigen Se-

nioren wird es regelmäßig Fortbildungs-
angebote und Treffen zum Austausch 
miteinander geben. Die Liste interessier-
ter Familien ist lang und ich freue mich 
sehr, wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
in unserem Projekt als Leihgroßeltern mit-
zuwirken!
Autorin: Silke Gassner-Kerscher

Leihgroßeltern

Neue Projekte der 

Paritätischen Sozialdienste
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Sie haben Lebenserfahrung und wollen 
sich für andere engagieren? Dann sind 
Sie bei uns genau richtig, denn wir suchen 
Seniorinnen und Senioren, die Zeit für 
Andere erübrigen können und sich in 
Ihrem näheren Wohnumfeld engagieren 
wollen. Dieses Engagement kann sowohl 
hilfebedürftigen und älteren Menschen zu-
gutekommen, als auch jungen Familien. 
So freuen sich betagtere Menschen über 
eine helfende Hand, freundliche Gesell-
schaft, einen gemeinsamen Spaziergang 
oder über Begleitung bei Erledigungen. 
Familien hingegen können im Alltag an 
verschiedenen Stellen unterstützt werden.
Ehrenamtlich engagierte, die Grundsi-
cherung im Alter, Bürgergeld oder Wohn-

geld beziehen, erhalten eine abzugsfreie 
Aufwandsentschädigung von 10 Euro pro 
Stunde bei maximal 150 Euro pro Monat. 
In der Regel bedeutet dies wöchentlich ein 
bis drei Stunden für den ehrenamtlichen 
Einsatz. Für Menschen, die Unterstüt-
zung suchen, ist das Angebot kostenfrei. 
Ermöglicht wird dieses Angebot durch die 
Gertrud-Maria-Doll-Stiftung.

Haben Sie Freude daran, sich für Ihre Mit-
menschen zu einzusetzen oder suchen 
Sie Unterstützung? 
Dann melden Sie sich bei uns, den 
Paritätischen Sozialdiensten, unter 
ign@paritaet-ka.de oder 0721-91230-56. 
Autorin: Silke Gassner-Kerscher

In guter Nachbarschaft – 

Senioren sind eine wertvolle Unterstützung
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Wo knüpfe ich als älterer Mensch gut neue 
Kontakte? Wer berät mich bei finanziellen 
Fragen, beispielsweise, weil die Rente 
klein ist? Wo finde ich Bewegungsange-
bote, die zu mir passen? Wie kann ich 
wohnen, wenn ich älter werde? 
Bei solchen und ähnlichen Fragen unter-
stützt Sie der Karlsruher Hausbesuch. Als 
Modellprojekt der Stadt Karlsruhe wird 
der Hausbesuch seit Anfang 2023 in aus-
gewählten Stadtteilen angeboten, unter 
anderem in der Nordstadt. Zu Ihrem 75. 
Geburtstag erhalten Sie ein Schreiben 
der Stadt Karlsruhe mit einem Gutschein 
für eine kostenlose Beratung. Diese Be-
ratung wird von Susanne Butz von den 
Paritätischen Sozialdiensten durchge-
führt. Sie berät rund um Ihre aktuelle 
Lebenssituation. Das Gespräch kann 
auf Wunsch auch an einem anderen Ort 
im Stadtteil stattfinden. Neu: Ab März er-

halten auch 80- und 85jährige zu ihrem 
Geburtstag den kostenlosen Beratungs-
gutschein.
Sie haben das Gratulationsschreiben der 
Stadt erhalten? Dann freut sich Susanne 
Butz über Ihren Anruf. Gerne vereinbart 
sie mit Ihnen einen Termin für Ihre persön-
liche Beratung. Sie haben Interesse an 
einem Beratungsbesuch, gehören aber 
nicht zu den angeschriebenen Jubilaren? 
Melden Sie sich trotzdem. Denn wenn es 
zeitlich möglich ist, kommt Susanne Butz 
ebenfalls zu Ihnen zur Beratung oder berät 
Sie telefonisch. Der Karlsruher Hausbe-
such wird bis Ende 2023 durchgeführt und 
anschließend ausgewertet.

Kontakt: Karlsruher Hausbesuch
Susanne Butz, Tel. 0721 91230-71
E-Mail hausbesuch@paritaet-ka.de
Website www.paritaet-ka.de/hausbesuch

Karlsruher Hausbesuch – 

ein Angebot für Senior*innen
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Liebe Nachbarinnen und Nachbarn
in der Nordstadt, liebe Mikado-
Freundinnen und Freunde!
Wir haben wieder einige schöne Konzerte 

und eine Disco für euch geplant. Ganz besonders freuen wir uns aber mit euch am 8. 
Juli das Mikado-Sommerfest zu unserem 20. Geburtstag vor dem Kulturhaus mit euch 
zu feiern! Ein Blick auf unsere Homepage für Aktuelles und unsere Kurse lohnt sich!

Robin Mock Quartett: 
Blues, Funk und Filmmusik 
Soundtracks

Das Robin Mock Quartett (Foto: Kurt Eis-
feld) ist ein Projekt Karlsruher Musiker um 
den Bassisten und Saxophonisten Robin 
Mock, das in erster Linie eigene Kompo-
sitionen spielt. Die Musik bewegt sich im 
Feld des modernen Jazz, verarbeitet aber 

auch Elemente aus Weltmusik, lateinamerikanischer Musik, Blues, Funk und Filmmusik 
Soundtracks.

Samstag, 22. April, 20 Uhr

Tanz in den 
Mai: 

Disco mit Djane 
Melody und 
DJ Frank

Sonntag, 
30. April, 
ab 20.30 Uhr
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Die Große Impro-Nacht 2023

Schon ein kleines Jubiläum: Zum fünften Mal zeigt 
die Karlsruher Improszene ein vielfältiges Programm 
mit verschiedenen Formen des Improvisationsthe-
aters (Foto: Cornelius Held). Von artig und bunt über 
erstaunlich und gruselig bis liebevoll und manchmal 
irrsinnig.

Samstag 13. Mai, 19.30 Uhr

DIE ZEHN – Bulach A Capella: Männerchor

Mit neuen Liedern im Gepäck und einem facettenreichen 
Fruchtcocktail aus ihrem umfangreichen Repertoire präsen-
tieren sich die “ZEHN Bulach A Capella” (Foto: Michael Hit-
zler) erneut im MIKADO. Diesmal steht das Konzert unter 
dem Motto “A Capella frisch & saftig”. 

Samstag, 6. Mai, 20 Uhr

BLACK SEA SHIPPING COMPANY: 
Klezmer BalkanSwingAmericana

Black SeaShipping Company (Foto: Mi-
chael Bode) definiert mit ihrer Musik den 
Balkan-Klezmer-Swing neu. Während ihre 
Wurzeln in der jüdischen Musik Osteuropas, 
im Balkan und im SintiSwing nicht zu über-
hören sind, kombiniert die Band in eigenen 
Liedern und Arrangements diese mit düster-

schrägen Americana- und Vaudeville-Klängen zu einem einmaligen, unverwechselbaren 
Sound. Black SeaShipping Company sind Thomas Neukirchner (Violine & Gesang), Bar-
bara Kohl (Gesang, Saxophone & Orgel), Christian Kögele (Banjo & Kontrabass) Friede-
mann Lange (Gesang, Gitarre & Kontrabass), Wolfgang Müller (Schlagzeug).  
 
Freitag, 19.Mai, 20 Uhr
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GYPSY MEETS TANGO

TziganTrio (Foto: Tomás Ca-
brera/Patricia Baber), behei-
matet in Cordoba, Argenti-
nien, gehört mittlerweile zu 
den namhaftesten Forma-
tionen im Bereich Tango, 
Jazz und osteuropäischer 
Musik. Das Trio vereinigt 
traditionelle Romamelodien 
mit der Nostalgie und Melan-
cholie des argentinischen 
Tangos.

Samstag, 15. Juli, 20 Uhr

Mikado-Sommerfest: 
Buntes Treiben auf dem Kanalweg

Flohmarkt, leckeres Essen & Trinken, viele Begegnungen, Spiel 
und mit-reißende Live-Musik auf der Konzertbühne vor dem 

Kulturhaus – dieses sommerliche Fest-Szenario war zuletzt vor 
vier Jahren zu erleben.Die Aktiven vom Kulturhaus Mikado freuen 

sich, in diesem Jahr endlich wieder zum Mikado-Sommerfest 
einzuladen. Das Sommer-Highlight im Karlsruher Norden mit den 

Mikado-Chören, Smiley Connection aus der Nachbarschaft und 
Tolyqyn aus Berlin.

Samstag, 8. Juli, ab 15 Uhr

Kulturhaus MIKADO Kanalweg 52, 76149 Karlsruhe
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Informieren und bewerben. 

Eine sinnstiftende Tätigkeit in der 
 Betreuung und Pfl ege von Menschen 
mit Behinderung in der Kurzzeit-
aufnahme  Murmel-Gruppe in der 
 Karlsruher Nordstadt. 

Weitere Informationen auf 
www.reha-suedwest.de/mb/stellen

Mehr Infos zum Freiwilligendienst 
www.reha-suedwest.de/freiwillige

Reha-Südwest gGmbH
Ambulante Dienste – ISB
Kurzzeitaufnahme
Claudia Schneider, Telefon 0721 379287 
Kanalweg 40/42, 76149 Karlsruhe
bewerbung@reha-suedwest.de

Ausbildung
Heilerziehungspfl ege

September 2023

Freiwilligendienst 
FSJ und BFD

nach Vereinbarung

Frauenfrühstück

im Forum der Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde Karlsruhe/Baptisten, 

Ohiostr. 17
mit Vortrag von Brigitte Herrmann: 
“Warum Fische nicht auf Bäumen 

wachsen”, 

Samstag, 8. Juli, 
9.30 bis 12.30 Uhr 

Tierschutz-Flohmarkt bei 
Nelly’s Futterkiste

Am Samstag, 6. Mai 2023, 9.30 bis 15.30 
Uhr, findet der achte Karlsruher Tier-
schutz-Flohmarkt bei Nelly’s Futterkiste 
in der Knielinger Allee 6 statt. Tierschutz-
vereine stellen dabei sich und ihre Arbeit 
vor. Außerdem werden Flohmarktartikel 
verkauft. Der Erlös fließt an die ausstel-
lenden Tierschutzvereine. Gefeiert wird 
auch das 37-jährige Bestehen von Nelly’s 
Futterkiste – mit vielen Rabattangeboten. 
Zwischen 12 und 14 Uhr gibt es Live-
musik.
Samstag, 6. Mai 2023

Veranstaltungshinweise
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Wer an Exkursionen eines Beruflichen 
Gymnasiums denkt, vermutet  in erster Linie 
Besichtigungen von Börsen, Unternehmen 
oder Institutionen aus Wirtschaft und Ge-
sellschaft. Die Schülerinnen und Schüler 
des Beruflichen Merkur Gymnasiums 
freuen sich darüber hinaus besonders auf 
„ihr“ Waldklassenzimmer. Das Thema Wald 
ist fester Bestandteil des Curriculums 
„Sozial-/Selbst-/Lebenskompetenz“ der 
gymnasialen Mittelstufe. Damit werden 
praxisrelevante Fähigkeiten vermittelt, 
die den Weg zu einem eigenständigen 
und selbstbestimmten Leben ebnen.
Das Waldklassenzimmer des Karlsruher 
Hardtwalds ist sowohl im Herbst als auch 
im Frühjahr/Sommer außerschulischer 
Lernort. Insgesamt verbringen die Klas-
sen dort rund zehn Unterrichtsstunden mit 
„ihrem“ Förster. Bewegung an der frischen 
Luft und das spielerische Erkunden der 
Funktionen des Waldes, im Hinblick auf 
Nachhaltigkeit und Wohlbefinden, sind für 
die Jugendlichen eine willkommene und 
lehrreiche Abwechslung. „Die Schülerin-
nen und Schüler freuen sich schon Tage 
im Voraus auf die gemeinsamen Spiele zur 
Gruppenentwicklung und ihre tierischen 
Klassenkameraden, wie Katze Hexe und 

Retriever-Hündin Emma“, so Mittelstufen-
koordinatorin Anne-Kathrin Wick. Und im 
Klassenzimmer sind die Schülerinnen und 
Schüler nach den Naturimpulsen auch mit 
Begeisterung bei praxisrelevanten The-
men rund um beispielsweise gesunde 
Ernährung im Profil Soziales oder Steuern 
und Gehaltsberechnungen im Profil 

Wirtschaft dabei. 
Auf dem Weg zum allgemeinen Abitur 
geht es auch in der Oberstufe des Merkur 
Gymnasiums praxisnah weiter. Je nach 
Profilwahl, etwa im Profil Wirtschaft, be-
handeln die Fächer nützliche Themen wie 
Darlehensberechnungen oder Kaufver-
tragsrecht. Die Vermittlung solcher Alltags-
kompetenzen entsprechen dem Wunsch 
vieler junger Menschen und werden auch 
im Grundsatzprogramm 2023 des Landes-
schülerbeirats von den Schulen gefordert.

Merkur Gymnasium: 

Exkursionen in den Wald 
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Individuelle Förderung
Persönliche Betreuung
Staatlich anerkannt

Am Puls der Zeit
seit 1903

www.merkur-akademie.de

Erzbergerstraße 147, KA � Telefon: 0721 1303-0
E-Mail: info@merkur-akademie.de  

��Abitur
��Fachhochschulreife
��Realschulabschluss
��International Management 

Assistant [Europasekretariat]

Infotermin: Sa. 20.05.2023, 10 Uhr
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Auch Minis spielen den Sport der Riesen: 
Erfolg im Basketball ist durchaus mit der 
Körpergröße verknüpft. Für Kinder also 
ein schwieriger Sport, sollte man meinen. 
Doch weit gefehlt. In den vergangenen 
Jahren hat sich eine spezielle von Form von 
Basketball entwickelt, maßgeschneidert 
für die Fähigkeiten und Ansprüche von 
Kindern. Beim Minibasketball stehen der 
Spaß am Sport, der geschickte Umgang 
mit dem (Basket-)Ball (klein und leicht) 
und allerlei fetzige Ballspielvarianten im 
Vordergrund. So sollen die Mädchen und 
Jungen langsam an die Sportart herange-
führt werden. Die Körbe werden auf min-
destens 2,60 Meter heruntergekurbelt und 
die Erfolgschancen beim Wurf erhöhen 
sich sowie das Selbstvertrauen der Kids, 
wenn die ersten Bälle durch das Netz 
sausen. Die Trainerteams unserer gemis-
chten Mannschaften der U10, U8 und der 
Sport-Spiel-Spaß-Gruppe(U6) verfolgen 
jede Woche mit großem Eifer diese Idee, 
den Kindern spielerisch und mit Freude 
die Grundfähigkeiten von Basketball bei-
zubringen. Probiert es einfach aus! Die 
Trainingszeiten und Kontaktdaten findet 

ihr auf unserer Homepage.

Fit und Fun:

Die Fit und Fun-Gruppe bietet jeden Mon-
tag ein Fitnesstraining für bewegungs-
freudige Erwachsene an. Wir sind eine ge-
mischte Gruppe und freuen uns über neue 
Teilnehmer/ innen, die mit uns trainieren 
möchten. Mitmachen können alle, egal 
ob Neueinstieg oder Fortgeschrittene. Wir 
bieten ein Ganzkörpertraining an, unter-
stützend kommen verschiedene Hilfsmit-
tel wie Kurzhanteln, Tubes oder Steps 
zum Einsatz. Unsere Trainingszeit: jeden 
Montag, 19 bis 20.30 Uhr. Wo? Turnhalle 
Marylandschule. Übungsleiterin: Andrea 
Mickeler (andrea.mickeler@t-online.de)

Eltern-Kind-Turnen:

Das Eltern-Kind-Turnen für Kinder 
zwischen zwei und drei Jahren findet 
donnerstags in der Sporthalle der Merkur 
Akademie von 16.15 bis 17.30 Uhr statt. 
Wir beginnen gemeinsam mit dem Ritual 
der Rakete und bauen anschließend die 
Stationen auf. Hier balancieren wir auf 
Bänken, krabbeln durch den Tunnel, 
springen auf dem Trampolin und hüpfen 

SG Eichenkreuz
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Praxis am Schloss 

Psychologische Beratung Psychologische Beratung 
für Frauen 

Diplom-Sozialwissenschaftlerin 
Patricia Masur 

Wörthstraße 1   -   76133 Karlsruhe  

Termine nach Vereinbarung               

Tel.: 0176/21651478 

 

vom großen Kasten. Wir spielen auch mit 
Bällen, Reifen und bunten Tüchern. Zum 
Schluss backen wir zur Entspannung eine 
Pizza und spielen das Quallenspiel. Auf-
grund der hohen Nachfrage können wir 
zurzeit leider keine neuen Kinder mehr 
aufnehmen! Leitung: Marie Hero

Erste Deutsche Meister-
schaft-Basketball 70+   
in 2023: 

Die Basketball-Oldies der Sportgemein-
schaft Eichenkreuz Karlsruhe nehmen am 
15. und 16. April an der ersten Deutschen 
Meisterschaft in der Altersklasse 70+ teil. 

Austragungsort ist Gießen. Es haben 
sich Teams aus Hamburg, Oldenburg, 
Göttingen, Halle, Gießen und wir Karls-
ruher angemeldet. Das Turnier war für 
das Jahr 2020 geplant und musste durch 
Corona abgesagt werden. Nun sind alle 
teilnehmenden Spieler mehrfach geimpft, 
geboostert oder haben es schon einmal 

durchlebt. Wir freuen uns darauf und da 
es alles neue Teams sind, muss man ab-
warten, wie das Turnier läuft und was wir 
erreichen können. Wichtig ist, dass bis 
dahin alle gesund bleiben, beim Turnier 
ihren Spaß haben und sich vor allem nicht 
verletzen.
Kostenlos reinschnuppern ist bei allen An-
geboten möglich: Alle unsere Sportange-
bote in Karlsruhe auf unserer Homepage:
www.sgek-karlsruhe.de.
Geschäftsstelle: Telefon: 0721/788114, 
Email: sgek-ka@t-online.de
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Sportvereine haben es momentan schwer. 
Nach Corona macht ihnen nun die Ener-
giekrise zu schaffen. Als Ergebnis treiben 
immer weniger Kinder- und Jugendliche 
Vereinssport – mit entsprechenden ge-
sundheitlichen Folgen, vor denen Kinder- 
und Jugendärzte nicht müde werden zu 
warnen. In Karlsruhe kommt noch dazu, 
dass die Stadt die Strategie verfolgt, 
Sportvereine aus gut erreichbaren Innen-
stadtgebieten in schlechter erreichbare 
Randlagen umzusiedeln. Dabei geht sie 
nicht gerade zimperlich vor.

So möchte die Stadt den Ballpark der 
Karlsruhe Cougars unserem Pächter, dem 
Land Baden-Württemberg, abkaufen und 
uns dann kündigen. Den dazugehörigen 
Bebauungsplan hat der Gemeinderat nun 
beschlossen, ohne dass es eine greifbare 
Ersatzlösung für die Cougars gäbe – aber 
auch ohne dass sich das Gelände schon 
im Besitz der Stadt befände. Die Cou-
gars hoffen, dass das Land unter diesen 
Vorzeichen sein Gelände nicht an die 
Stadt verkauft und den Wert eines vielfälti-
gen Sportangebots, gerade an Kinder, 
hoffentlich höher einschätzt.
Dabei spielt die Stadt Sportvereine gegen 

den Wohnungsbau aus. Wie glaubwür-
dig das ist, mögen die Wählerinnen und 
Wähler selbst entscheiden angesichts der 
Tatsache, dass der soziale Wohnungsbau 
etwa im C-Areal oder im City-Park eine 
untergeordnete Rolle spielt. 
An dieser Stelle möchten die Cougars den 
ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainern, 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern 
und allen, die viele Stunden ihrer Freizeit 
opfern, um insbesondere unseren Kindern 
und Jugendlichen den Trainings- und 
Spielbetrieb ermöglichen, besonders dan-
ken. Statt Anerkennung und Wertschät-
zung für ihr Engagement zu erfahren, 
bekommen diese engagierten Mitglieder 
inzwischen das Gefühl vermittelt, lediglich 
ein Bremsklotz in der Stadtentwicklung zu 
sein.

Wir bedanken uns an dieser Stelle für die 
Solidarität der anderen Karlsruher Sport-
vereine, die uns bestärken durchzuhalten 
und die nachempfinden können, wie es 
sich anfühlt, wenn Engagement nicht 
wertgeschätzt wird und wie groß die Be-
lastung sein muss, wenn man gezwungen 
wird, neben der eigentlichen Vereinsar-
beit sowohl viel Zeit als auch finanzielle 

Cougars 2023 in der Nordstadt
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Ressourcen in den Kampf für den Erhalt 
des Vereins zu investieren. Insbesondere 
möchten wir aber unseren Aktiven, den 
Kindern und ihren Eltern danken, dass sie 
den Karlsruhe Cougars bisher weiter treu 
geblieben sind. Im Training und bei den 
Spielen können wir den Hickhack um un-
seren Ballpark eine Weile vergessen und 
gemeinsam der Sportart nachgehen, die 
uns so viel Spaß macht.

Auch im Jahr 2023 werden die Cougars 
definitiv in der Nordstadt bleiben. Wir 
freuen uns über neue Spielerinnen und 
Spieler. Die Cougars bieten Tee Ball (ab 
4 Jahren), Baseball (Verbandsliga, Lan-
desliga, Schüler und Jugend), Softball 
(Bundesliga, Verbandsliga, Juniorin-
nen, Mixed und Fun-Team) und Cricket 
(Bundesliga) an.
Text: Nero Grünen

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 9-13 Uhr 

u. 14 -18 Uhr
Sa. 10-13 Uhr

E-Mail: sug-service(at)t-online.de

Sauter & Gut GmbH
Mathystr. 13
7633 Karlsruhe

Telefon: 0721 37 60 37

TV und HiFi, SAT-Anlage, Smartphone, Spielkonsole
– fachgerechte Reparaturen, Wartung, Beratung, 

Altgeräte-Entsorgung –
Service Hotline: 0721 9 71 44 08



41

Freie Hebammen (Nordstadt)

Inga Fränkle Tel. 384 16 28
Nicole Preiß Tel. 66 53 13 31
Heike Baisch Tel. 94 19 42 99

Parkapotheke, Moltkestraße 38              
  Tel. 7 10 60
 
Sozialer Dienst (Bezirksgruppe KA-Nordwest)
Kochstraße 7, Sekretariat   Tel. 133-5303

Psychologische Beratungsstelle West 
für Eltern, Kinder und Jugendliche                        
     Tel.133-53 60

Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42
Dienstleistungs- und Begegnungszentrum
Paritätische Sozialdienste Tel. 912 30-0

Bildung + Kultur

Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52  
   Tel. 72752

Kulturverein Mikado, Kanalweg 52 
   Tel. 609 003 16

Schülerhorte

Hort im NCO, Delawarestraße 21          
  Tel. 971 48 67
Städt. Schülerhort Kanalweg 92            
  Tel. 756 94 51
Städt. Schülerhort Rhode-Island-Allee 88  
  Tel. 476 78 25

Notruf Polizei   Tel. 110 
Polizeir. Marktplatz  Tel.  666-3311
Polizeirevier West,   Tel. 939-4611

Notruf Feuerwehr/Rettungsd. Tel. 112
Ärztlicher Notfalldienst  Tel. 116 117

Telefonseelsorge (anonym)    
  Tel. 0800 111 0 111 o. 222

Bürgertelefon Stadt KA Tel. 115

Ärzte, Zahnärzte, Psychotherapie

Stefan Mathias Fuchs 
Erzbergerstraße 113A  Tel. 971 20 30

Dr. Isabella Sawicki
Kanalweg 154          Tel. 9 71 30 24

Dr. Verena Schelb, Dr. Britta Franz
Gemeinschaftspraxis, 
Rhode-Island-Allee 1   Tel. 7 30 00

orthio Praxisklinik
Ohiostraße 3  Tel. 25 8 25

Dr. Stefan Sauer (Neureut-Heide) 
Weißdornweg 12d      Tel. 97 23 70

Dr. H. Schmitt
Rhode-Island-Allee 1  Tel.7 39 39

Dres. Gudrun und Peter Börsig
Zahnärzte, Kanalweg 40/42 Tel. 750 92 92

Dr. phil. Dipl.-Psych. Annette Merkens 
Praxis für Psychotherapie, 
Kanalweg 52     Tel. 781 53 48

Wichtige Rufnummern und Adressen
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Schulen, Hochschulen 

Marylandschule, Rhode.-Island-Allee 70  
  Tel. 133-45 60
Hebel-Schulen, Moltkestraße 8
Grundschule                                        
  Tel. 133-45 78
Realschule                                           
  Tel. 133-45 73
Heisenberg-Gymnasium
Tennesseeallee 111                               
  Tel. 97 21 50
Merkur Akademie International m. Comenius-
Ganztagsrealschule, Erzbergerstraße 147       
  Tel. 1303-0
Carlo-Schmid-Schule, Berufliche Schule
Ohiostraße 5                 
  Tel. 92 13 54-10
DHBW (Duale Hochschule Baden-Württem-
berg), Erzbergerstraße 121                             
  Tel. 973 35-5

Kindergärten, Kindertagesstätten

Kath. Kindertagesstätte Herz Jesu 
Grenadierstraße 15 - 17  (Krippe)         
  Tel. 973 00 87
Roggenbachstraße 30a  (Kindergarten)   
  Tel. 60 59 67 70
Kinder- und Familienzentrum Kentuckyallee
Kentuckyallee 120  Tel. 133-57 10

Kinderhaus am Schlossstrahl 
Kanalweg 92  Tel. 50 98 450

Kinder- und Familienzentrum im HWZ 
Kanalweg 40-42  Tel. 912 30-35

Kinderhaus Kunterbunt
Michiganstraße 1   Tel. 84 33 35

Kieselsteine Schulkindergarten
Rhode-Island-Allee 62  Tel. 75 76 09

Montessori Kinderhaus
Rhode-Island-Allee 60 Tel. 75 60 32

Evang. Kindergarten Schmetterlinge
Flughafenstraße 2 (Neureut-Heide)
   Tel. 75 35 57

Kinderhaus Heidesee, Weißdornweg 67 
(Neureut-Heide)  Tel. 75 76 03

Kinderhaus Zipfelmütze, Flughafenstraße 8 
(Neureut-Heide)  Tel. 75 55 87

Waldkindergarten Waldfüchse 
Grabener Allee 15A     Tel. 27 660 480
  

Kirchengemeinden

Ev. Kirchengemeinde an der Christuskirche 
Riefstahlstraße 2  Tel. 2 31 77

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu 
Grenadierstraße 15  Tel. 97 30 08-0

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten), Ohiostraße 17 Tel.  38 82 48

Freie evangelische Gemeinde (FeG)
Am Wald 2 (Neureut-Heide) Tel. 95 76 00 44

Jüdische Kultusgemeinde Karlsruhe 
Knielinger Allee 11  Tel. 7 20 35

Serbisch-orthodoxe Kirchengemeinde 
Erzbergerstraße 170 Tel. 976 80 10

Altkatholische Gemeinde Karlsruhe
Röntgenstraße 1 (Weststadt) Tel. 985 11 40
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25

SEIT 25 JAHREN Leisten 
wir ambulante und 
psychiatrische Pflege 
– dort, wo menschen 
zu hause sind. hier in 
der nordstadt

Essen auf Rädern
• Sechs verschiedeneHauptgerichte täglich

• 365Tage im Jahr heiß ausgeliefert

• ohneWochenend- oder Feiertagszuschlag

• Menüwahlweisemit Suppe, Salat, Dessert

• Tieühlsortiment für dieVorratshaltung

• Menü für besondere Ernährungssituation

Infos und Bestellung: 0721 91230-10
Bestellung: Mo. bis Fr. von
8 bis 13 Uhr.Weitere Infos auch
unterwww.paritaet-ka.de
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GNAD  GÖTZELMANN
R E C H T S A N W Ä L T E

.

Ohiostr. 13, 76149 Kar lsruhe Telefon 0721/602992-0       Fax 0721/602992-99.              .

Klaus-Michael Gnad
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Ralf Götzelmann
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

w w w . r e c h t s a n w a e l t e - k a . d e    i n f o @ r e c h t s a n w a e l t e - k a . d e


